
Zuglärxächem 
Brandt-such 

Fo csi.—— Ein tödtlicher Unglücks- 
fall ereignete sich hier. Bei einem 
Spazierritt wurde gleich in der Nähe 
seiner Van der Tuchfabrikant Hein- 
rich Piirfchei von seinem scheuenden 
Pferde abgeworfen, wobei er so un- 

ltictlich gegen einen Laiernenftänder 
tiirzte und an Kopf und Brust so 

Lchwm Verle ungen erlitt, daß der 
od auf der c-telle eintrat. 
Grüneberg. —- Ein schreckli- 

ches Eisenbahnungliick hat sich sauft-er Nordbahn ereignet. Auf der hie igen 
Station gerieth der Bahnbeamte Gu- 

Ltav Winkel unter einen in der Fahrt 
efindlichen Zug, wobei ihm beide 

Unterschenlel zerrnalmt wurden. Mit 
dem nächsten Zuge wurde der Schwer- 
verletzte nach Oranienburg gebracht 
und in dem dortigen Krankenhause 
mußten ihm sofort beide Beine bis 
zum Oberschentel amputirt werden. 

Hohenjesar. —- Die Leiche des 
in Afrila ermordeten Bezirlssaupv manns Henig v. Burgsdorff it hier 
in der Familiengruft derer v.B. bei- 
gesetzt worden. 

V oge l f a n g. —— Kürziichisi hier 
die mit Strohvorriithen angefüllte 
Scheune des Wittwe Lorenz nieder- 
gebrannt. Die Besitzerin ist versichert. 

Werenzhain. —— Seit ettva 8 
Wochen vermißte man die geifies- 
schwache Orts-inne Karoline Mehle 
von hier, die sich des Nachts heimlich 
aus ihrer Behaufung entfernt hatte. 
Dieser Tage fand man die Leiche der 
Vermifzten auf dem F uboden des 
Eigenthümers Au ust oatsch in sta:t 
verwestem Zustange. 

Modus Ohrme 
Königsberg » Tödilich ver- 

nnqliictt ist auf einem Bau auf dein 
Sattheim der Zimmermann Sturan 
wohnhaft Tiepolistraße 16. Er fiel 
von der dritten Etage eines Neubanes 
herunter und zog sich so schwere Ver- 
leyungen zu, daß er auf dem Trans- 
port nach dem Reanlenhause, der mit 
einem Unsallwagen erfolgte, verstarb. 

Klein Ba uni. ——— Amtsvov 
stehet Rabnenfiihrer Paschwentschen 
feierte unlangst sein 25jiihrigesttlmtss 
jubiläum als Anitgvorsteher des hiesi- 
gen Amtes. 

sue-ins Iebtest-ein 
Da nz ig. s— Vor einiger Zeit gab 

ich der zGeriek,t-«.-ssetreta"r Sohta aus 
euenbur hier in einein Gasthofe 
aus unbefannten Gründen durch Er- 
schießen den Tod. Man fand ihn, 
ans einem Stuhle sitzend, todt vor. 

B r ie s e n. —- Zu Ehren des Ran- 
tors a. D. Fischer, der länger als 50 

ahre an der hiesigen evangelischen 
otadtsehule gewirkt hat und seit meh- 
reren Jahren im Ruhestand lebt, fand 
im Schnlhause eine Feier statt, an 

welcher das Lehrertollegium und die 
Schüler und Schülerinnen der beiden 
ersten Klassen theilnahmen. 

sent-z For-ersteren 
Stettin. —— Rettor Schneider 

deainc,l vor Kurzem mit seiner Ge- 
mahlin das seltene Fest der goldenen 
Hochzeit 

Bärwalde. --—— Ein schreckliches 
Unglück ereignete sich in der Genossen- 
schaftsbrennerei Jtlotzen Dort wurde 
die 53jährie Wittwe Bertha Schuh- 
macher dur den Fahrstuhl der Bren- 
nerei getödtet. Beim Abspringen ift sie 
zu Fall gekommen, fo daß ihr Kon 
von der Decke des Fahrstuhls einge- 
tlemmt wurde. 

Stolp. —- Vor Kurzem starb 
hier an einem Herzleiden der Land- 
gerichtssPräsident Lippert im Alter 
von 65 Jahren. Lippert hat vom 1. 

bruar 1891 ab iiber 7 Jahre als 
rster Staatsanwalt in Danzig ge- 

wirst 1898 erfolgte eine Ernennung 
um Landferichtb Präsidenten in un 
erer Stad 

Treptow a. R —Die10jähr. Tochter des Arbeiters Reich hatte eine 
füllte Petroleumtanne aus den hei- gn Kii enherd gesekft Als nach einer 

kurzen eile die utter sich in der 
Küche zu schaffen machte, explodirte 
die von ihr nicht bemerkte Kanne ur« 

rxurchtbarem Knall und die Frau 
stan plötzlich in hellen Flammen. Es 

gelang zwar, die Flammen zu er- 
ieten jedoch trug die Frau entsehliche 

Brandwunden davon. 
verweset-. 

Bozacim — Vor Kurzem ne- 
kieih dek Iojähkige Sohn des Wirth-s 
Kimpiat unter einen mit Dünaer be- 
ladenen Wagen. Die Räder gingen 
ihm über den llopL so dasz der Knabe 
sofort todt war. 

Hohensalza Der Muste- 
tier Heitz von der 7. Coinpagnie des 
JnsanteriesReaimentg 140 hat sich 
mit seinem Dienstgeivehr erschaffen. 

pro-ins zykesem 
B tes lau. s— Eines plötzliche-i 

Todes starb liirzlich der Rettor Rade- 
macher an der latl). Mädchenchule No. 
24, Rosenstrasze. Der 64 Jahre alte, 
noch durchaus rüstige Mann arbeitete 
schon vor Beginn des Unterrichts in 
seinem Arbeitszimmer, als ein Ge- 
hirnschlag seinem Leben ein unerwar- 
tetes Ziel sehte. —- Schivere Brand- 
verlehungen am Obertörper erlitt die 
Löschstrasze 41 wohnhaste 24jährige 
Frau des Bierlutschers Max Pilzer 
durch die Explosion einer Spiritus- 
slasche. 

Verlau. —- Hier starb der lo- 
jährige Arbeiterssohn Richard Gott- 
lieb an einer ganz unbedeutenden 
Jußivunde, zu der Blutvergiltung 
hinzugetreten war. 

pro-ins schwierig-Hechten 
Sch leswig —- Leutnant Gä- 

deke, siellveriretender Adjutant im 

Fusarenregiment Nr. 16, kam beim 
—"xerzieren mit seinem Pferde zu Fall, 
worauf die ganze Schwadron über 
den Gestürzten hinwegging Der junge 
Of izier hat einen Bruch·des Schlüs- 
sel mes davongetragen 

Altona. — Der Stallmeisier 
Franck einer hiesigen Speditionsfirma 
war seit längerer Zeit spurlos ver- 

schwunden. Durch einen Zufall wurde 
er letztens im Schornstein des Gebäu- 
des seines Diensiherrn erhängt aufge- 
funden. 

Provinz Zachsen und Thüringen. 
Eisen a ch. —- Der ArbeiterGroß 

wurde von dem Forstaiademiier Eck- 
hardt erschossen. Groß war sofort 
todt. Der Thäter wurde auf Antrag 
der Staatsanwaltschaft verhaftet. 

Golmsdorf. — Vor Kurzem 
wurde hier ein grauenhafter Doppel- 
mord an den Hahnemann’srhen Ehe- 
leuten verübt. 

Gerftungen. — Letztens war 
der beim hiesigen Gutsbesitzer Vogt 
bedienstete Knecht Knaut mit Lang- 
holzfahren beschäftigt. Durch einen 
unglücklichen Zufall tam er zu Fall, 
sodaß ihm die Räder feines Wagens 
iiber den Unterleihgingen und ihn 
tödteten. 

Heiligenstadi. —- Der Dach- 
decker Nöring aus Vernterode iKreis 
Heiligenstady fiel vom Gerüst herab 
und blieb mit zerschmetterten Gliedern 
todt liegen. 

H e r m s d o r f· —- Der Hofmeister 
Simon Mohr von hier und seine Frau 
wurden bei der Prämiirung gelegent- 
lich der landwirthschaftlichen Ansstel- 
lung in Magdeburg mit einer Beloh- 
nung fiir 42jiihrige treue Dienste be- 
dacht. 

Neinstedt. —— Urherfahren und 
getödtet wurde im benachbarten Nein- 
stedt der 73jährige Arbeiter Schnei- 
der. Er gerieth Unter die Räder des 
von ihm geleniten Wagens- 
« 

N e u sz. —- Es brach in der Papier- 
fabrit zu Grimlinghausen ein Brand 
aus. Die Fabrik wurde ein Raub der 
Flammen, nur der Maschinenraum 
und ein im Neubau begriffener Ge- 
bäudetheil blieb erhalten. Der Scha- 
den beläuft sich aus etwa 850,000 
Mart. 

Neuhaldensleben ——«.Kiirz- 
lich stürzte der Knecht Wagner des 
Oetonomen Dietrichs vom Wagen und 
starb an den erlittenen Verletzungen 

Zeitz. —— Hier wurde der Wirth- 
rige Musiklehrer Anton Göggel a«.·"5 
Sigmaringen verhaftet, der sich der 
Hochstapelei und des Mädchenhandelg 
schuldig gemacht hat. 

R a t henow. —- Aus der Neuen 
Schleuse bei Rathenotv verungtiictte 
das sechsjährige Söhnchen eines in der 
Genthinerstrafze wohnenden Arbeiters 
Vogels tödtlich. 

Yheinkaud nnd Jsesiphacem 
E n l i r ch. Weinhiindler Bauer 

tson hier beging infolge niileicher 
Verniogensverhältnisse Eelbitniord. 
Die Leiche wurde in einem Hause bei 
Metternich gefunden. 

E- s sen. — Durch Sturz in einen 
Schacht tamen auf Zeche »Helene« die 
Bergleute Franz Kelter und Anton 
Müller ums Leben. 

Freisenbruch «urch ein 
rasend dahineilendeg Automobillourg 
dedag dreijähriae Kind des Bera- 
manns Josten in den Straßengraben 
geschleudert, so daß es schwere Schä- 
delberletzungen davontrug. 

Gelsentirchen. — Die ver- 

storbene Frau Generaldirettor Boni- 
ver stiftete 200,l)00 Mart zu wohlthii- 
tigen Zwecken, die an die beiden 

Psarrgemeinden in Schatte, den Va- 
terlän ischen «rauenverein und die 
früher politi che Gemeinde Schalle 
vertheilt werden sollen. 

Hammerstein »s— In der 
Kampermann’schen Ziegelei am der 
Arbeiter Riebach von Vohtoinkeleiner 
Illaschine zu nahe. Er wurde von dem 
Ranimrade ersaßt, welches ihm den 
rechten Arm vollständig ausriß. 

Langerseld -—-- Den Tod auf 
den Schienen suchte und sand der LU- 

jähriäg unverheirathete Ernst Noth 
aus teslau, der im hiesigen Amte 
wohnte. 

R e m sch e i d. —-— Jn dein Schleif- 
teinlager zu Hölterseld wurde der Sö- 

jiihrige Händler Wilhelm Decker todt 

ausgefunden Nähere-H über die Todes- 
nrsache ist nicht festgestellt worden« 

Weiner. Hier brannte das 
Wohnhaus deg Bäckermeisters Meter 
völlig nieder, in dem zugleich eine Ko- 
lonialwaarenhandlung betrieben wor- 
den war. 

provin- Hamwver und Yeaunschweig. 
Hannover. « singst beging 

einer der ältesten Mitbiiraer unserer 
Stadt, der Bureauvorsteher bei der 
Provinzial-Steuer Direktion. Kanz- 
leirath KöseL in körperlicher und gei- 
sti er Frische sein 60jähriges Dienst- 
ju iläum. Als Gratulanten erschien 
eine Deputation der Beamten der 
Provinzial - Steuerdirettion, welche 
dein Jubilar als äußeres Zeichen der 
Verehrung und Werthschätzung einen 
silbernen Potal übereichte. 

WolfenbiitteL —- Die im 
ümmelsee holze gefundene Leiche ist 
ie des Kesselschmieds Kanne von 

hier. Was K. u dem Selbstmorde 
veranlaßt hat, isi nicht bekannt. 

Reutirchen. —- Letztens ent- 
stand bei dem Kaufmaan enning ein 
Groß uer. Das Feuer, as in der 
Rau ammer zum Ausbrnch tan:. 
vernichtete das ganze Anwesen, das 

aus einem großen Wohnhause und 
einem Waarenlager bestand. Durch 
das schnelle Eingrier der Ortsfeuw 
wehr konnte ein großer Theil der Mo- 
bilien und Waaren gerettet werden. 

Reihen. —- Der Fuhrmann 
Schünemann, welcher für den Ritter- 

utsbesi er Sievers-Pattenfen ein 
Finder Oteine von Gleidungen geholt 
hatte, fiel hier von feinem Wagen und 

Irieth unter dieRäder, wobei er einen 
eckenbruch erlitt. Ter Verletzte wurde 

mit der Straßenbahn dem Kranken- 
hause in Hannover zugeführt. 

Zweitensan 
S ch w e r i n. —-— Der Großherzog 

übernahm Patlyrnfchaft bei dem jüngfti 
gebotenen siebenten Sohn des Paftors J 

Meyer in Wartenhagen und ließ dem 
Täufling ein Pcithengefchenk zugehen- 

G a d e b u f ch. -— Das Tagelöhner 
Johann Reiher’fche Ehepaar in Me- 
etzen bei Gadebufch feierte das Fest 
der goldenen Hochzeit. 

G o l d b e r g-. —- Das Schulze 
Marte115’sek,e Ehepaar in Bantorv 

feictrte das Fest feiner goldenen Hoch-; 
zei ; 

Okdeudurs. 
O l de n b u r g. —- FefigenotnmenJ 

nnd seinem Truppentheil zugeführt 
wurde der Kanonier HermannSehulzet 
der 2. Oldenburger Batterie, der we-» 
gen Fahnenflucht kürzlich fteclbrieflichz 
verfolgt wurde. » 

Hefensxtamsiadt 
D a r rn ft a d t. — Der ordentliche 

Professor der llafsifchen Philologie, 
Dr. Alfred Körte in Basel, hat einen 
Ruf an unsere Landesuniversität als’ 
Nachfolger des Professors Dr Bethe z 
erhalten i 

Ein Großfeucr brach im benachbar-l 
ten Kostheim im Sägewerl Hofmann« 
aus. Die Familie des Verwalterss 
lknnte nur das nackte Leben retten. i 

Brot-ins Helferi. 
Kaiser —- Ein seiten-s Juki-H 

läum beging der Altgeselle Franz: 
Seidel in dem Bautlenipnerei- und! 
Jnstellationggefchiift von Eduard Lo-: 
renz, nämlich den Gedenttag einer; 
nunmehr dreißgjährigen unnnterbro:; 
chenen Arbeitgthätigteit im Haufe Lo- ! 
kcliz I 

Es feierten der Schreiner beste und 
--er Sattler Mander dag- Spiährige 
Arbeitsjubiläum in der Bal)nl)of- 
HauptwertstättenJnfpettion B. 

eKönigreich Fuchse-u 
D r e g d e n. —— Der Postamtgvors 

stehet deg taiferlichen Poftamtg Nr.8 
in Dresden-Neustadt, Herr Ober- 
Pvfttetretär RiilJL der frühere lang- 
jährige Postkneifter von Striefen, 
lonnte auf eine 40jährige Dienstzeit 
zurückblicken. 

B o r ft e n d o r f Aus iilnlafz 
des )0jijbrigen Gefchaftg eubiliiumö 
stiftete die Firma E. G. Schonlierr 
von hier 50,000 Mirt dein Arbeiter- 
pensiongfoiidg, dem Frauenverein 
10,0()0 Mart und der Kirche zu Bor- 
stendorf 25,0()0 Mark. 

B r eilen a u. Es entstand ins 
Schubert’scheii Hanggrundstück ein 
Schlaffirsbenbrand, bei welchem ein 

dreijähriger-» Mädchen den Erstickungs- 
tod fand. 

O b e r g r un a. ——Kürzlich brannte 
die Scheune des Wirthschaftsbesitzers« 
Traube vollständig nieder 

O e l s n itz. ——— Tödtlich verunglückt 
ift durch eigene Schuld der in der 
Grue des Kaiserin- Augustu- Schachteg 
in Oelgnitz im Erzgebirge mit der Be- i 

dienung der eleltrisen Hafpel beauf- 
tragte Bergarbeiter Franz Win Fio- 
del. 

Plauen. — Der Gattenmörder 
und Nevolverheld Thoß, der die be 
tannte Schießerei in der Jößnitzer 
Straße verübte, wird auf sechs Wochen ; 

zur Prüfung seines GeifteszuftandeJT 
in eine Jrrenanftalt gebracht. » 

P le i ß a. Kürzlich wurde in ei- 
nem bei Pleißa gelegenen Teiche die 
aus Hohenftein Ernftthal stammende ; 

18jährige Lan Jäger todt aufgefun- i den. » 

grinst-w graue-. i 
München. ——-— Erzellenz Frau 

Marie v. Zenetti, geb. Neber, Regie- 
rungspräsidentenivittwe, verschied im 
75. Lebensjahre. 

A u gs b u r g. —- Die Wahnsinns- 
that einer Mutter, der Oelonomengi 
srau Therese Birele in Steinhein1, B- 
A. Dillingen, tonnte noch im letzten 
Augenblick verhindert werden. Die 
Frau begab sich srijh mit ihrem drei- 
jährigen Söhnchen zur Schule und rief 
dort ihr siebenjähriges Töchterchen 
herbei. Sie hatte Stricke niitgc 
leucht und tvodte eben beide Kinder 
austniipsen, als Lehrer und Pfarrer 
aufmerksam wurden nnd die Kinder 
retteten. 

Regensbrirg. Jnr Giiter 
bahnhos Regengbura ist der lediac 
Arbeiter«Witt-nan durch Gase erstickt. 

Würzburg. —-— Eine Oel-entta- 
fel siir den i ldmarschall Grasen von 

Gneisenau it enthüllt worden und 
zwar am Hause Dornerschulcsasse H, 
in dem der Marschall seine Jugend 
berichte- 

Wes-sprach 
Speier. ——-- Jin Betriebe der 

Brauerei Speierer Brauhaus ereias 
uete sich ein schwerer UnglücksfalL 
Der Fuhrtnecht Johann Schtoeickert 
von hier wurde beim Aus-fahren ans 
dem Brauerei-Anivesen von der 
Deichsel des Wagens erfaßt und zu 
Boden geworfen, so daß er neben ci- 
ner schweren Schädelverletzung auch 
eine solche im Gesichte erlitt. 

Birkenhördi. — Hier brach 
bei der Tanzmusik zwischen Sitzt-r 
Burschen und dem hiesigen Muiler 
Holzinger Streit aus, der in That-—- 
lichteiten ausartete. Zwei Stlzer 
Burschen stachen mit Messern auf 
Holzinger los-und verwundeten Ihn 

Um Kopfe; Konrad Ehrhardt erhielt 
Stiche am Arm und Rücken. Der 
seinem Sohne zu Hilfe eilend-e Schrei- 
ner Ehrhardt wurde ebenfalls mis- 
handelt. 

Brücken. — Jn hiesiger Grube 
ereignete sich ein schweres Ungluck, 
wobei die drei Brüder Johann, Frie- 
dolin und Philipp Scheuer von hier 
erheblich verletzt wurden. Der ältere 
der Brüder, der Häuer Johann 
Scheuer war mit dem Besehen eines 
Bohrloches beschäftigt, wobei sich der 
Schuß sowie das noch vorhandene 
Pulver entzündete. Johann und sein 
17 Jahre alter Bruder Philipp erlit- 
ten schwere Brandwunden im Gesichte, 
an beiden Armen und Händen und 
Rücken. Der 19 Jahre alte Friedo: 
hin erlitt starle Verletzungen an ber- 
den Unterschenkeln. 

Dörnbach — Dem Stein- 
krucharbeiter Friedrich Entler stieß 
ein bedauerliches Unglück zu« indem. 
herabfallende Steinmasfen Enkler so. 

schwer verletzten, daß ärztliche Hilfe- 
ofort in Anspruch genommen werden 

mußte. 
FrankenthaL —WegenWein- 

fälschung wurde der Weinhändler 
Schneider aus Neustadt a. D. Haardt 
zu fünf Monaten Gefängniß und 
3000 Mi. Geldstrafe und sein Buch- 
halter Schober zu zwei Monaten Ge- 
fängniß und 500 Mi. Geldstrafe ver- 
urtheilt. 

Freckenfeld — Vor Kurzem 
trug ein erwachsenes Mädchen Tag' 
zwei Jahre alte einzige Kind des 
Metallgieszers Michael Latour auf 
dem Arm. Ein sieben Jahre alte- 
Ftnabe versetzte dem Miidaken zwei 
Stöße in die Seite, so daß es auf die 
Knie fiel, wobei ihr das Kind entglitt 
und mit dem Kopfe so sehr auf den 
Boden aufsch1ua, daß es eine Gehirn- 
erschiitterung davontrug. Nach 7 
Stunden erlag das Kind seinen Ver- 
letzungem 

Hochstein —- Der 65 Jahre 
atte Diensttnecht J. Bohlander erhielt 
ron einem Pferde einen Huischlag an 
die Brust, so daß er schwere Ver-» lctzunaen erlitt. 

J r he i m. —- Von der Chaise des. 
Gutsbesitzers Josef Dahlem von: 
Bickenaschbacher Hof wurde das ettva’ 
4 Jahre alte Töchterchen des Schrei-. 
ner5 Karl Wenz von hier iibersah1«en,i 
wobei esZ derart verletzt wurde, drszs 
eS bald darauf starb. i 

Kaisers-lautern —-— Hier; 
starb ein verdienter psiilzischer Schul-’ 
mann, Seminarpriisett a. D. Th.l 
März im Alter ron 80 Jahren. 

L a m b r e eh :. ——— Vor Kurzem 
sind die Mahlwerle Weidenthal iJns 
haker Peter (Slalla5) völlig niederge-: 
brannt. 

sättigt-eins Yüettemberg. 
Stuttgart — Der bei der 

vFirma J. F. Stohrcr hier angestellte 
Drahttveber Georg Röter feierte sein 
LIjährkges Arbeits Jubiläum im» 
Kreise seiner fI.ttitc1rk)eiter.· nnd der; sämmtlichen Herren vont Cotnptoir 
im Gasthaus zur Glocke. 

H e i l b r o n n. ——— Jn ObereiseS-" 
beim ist der Bauer Martin Leitz, der 
beim Eggen eines Ackerers von seiner 
Kuh in die rechte Seite gestoßen wur- 
tie, seinen Verletzungen erlegen. 

Niederstotzungen· — Der 
König hat bei dem 7. lebenden, am 
M. April geborenen Sohne des Buch- 
binders Ph. Spcigele hier die Wachen- 
stelle übernommen. 

Nürtingen. —- Es erttan! 
biet beim Baden ini Nektar der 21si 
jährige Schneidergehilse Buchner aus 
Wambach in Oberbaycrn. 

Ultn. —- Amtsdiener Mahler bei 
der Münstervercvaltung stürzte beim 
Anstreichen seiner Veranda in die 
Tiefe und blieb todt liegen- 

Beihingets· sp— Vor Kurzem 
stürzte der 64 Jahre alte Zimmer- 
meisler Broß von einem Neubau ab 
und blieb todt auf dein Platze. 

Ordfidersogthunr Hader-. 
B rette n. —-- Eine schöne und be- 

wegte Abschiedeseier veranstalteten die 
christlichen der Diözese Breiten ihrem 
scheidenden Detam KirchenrathSpechL 

F r e i b u r g. ——--- Frau Darst, de- 
ren schwere Verwunduna durch Beil- 
l)iehe, die ihr ihr früherer Liebhaber 
lseigebracht, ifi im strantenhause ge- 
storbe:i. 

H e i d e l be r a. Herr Professrr 
Dr. Karl Wild an der Höherm Mäd- 
ilienfchule hier, der sich tiirzlich als 
Privatdozent in der philosophischen 
Fatultiit habitilirt hat, ist an die hie- 
fige Oberrealschule versetzt worden. 

K r a u t h e i m. —- Der Hauptlehi 
rerSehrveietert stiirzte mit feinemRade 
in der Dunkelheit eine steile Anhöhsk 
liinab und erlitt einen Schädelbruch 
sowie mehrere kliippenbriichr. 

cksafzszothriugem 
NiedersJeiitz. Der frü- 

here Wirth Paradeig brachte sich zwei 
Schüsse in den Fion bei. Die Ver- 
letzungen find lebensaefährlich Der 
Grund zu dieser That ist in ehelichen 
Ztviftigleitem an denen man der 
Frau die Hauptfehan beimiszt, zu 
suchen. 

Schlettftedt. —-— Dem Tisch- 
ler Biser aus Kinzheiim der auf der 
Hohtönigsbura beschäftigt ist, und in-— 
folge eines Unfallsz eine-r Amt-via- 
tion des linken Armes sich- unterziehen 
inußte, wurde auf Anordnung des 
Kaisers aus dekn Eintrittsgelderfond 

Judividueller Standpunkt 

Herr (dem ein schreckliches Unwetter Gelegenheit bietet, einer Dame sei- 
nen Schirm anzubieten): »Ist das ein prachtvolles Wetter!« 

eirhe Unterstützung von 200 Mark be- 
za lt. 

Sesenheim. —- Die geiste53- 
gestörte Ehesrau des Fahrradhändlek 
Mogel schnitt in der Nacht in einem 
Llnsall von Jersmn ihrem zweijähri- 
gen Töchterchen mit einem Rasirn1es- 
ser die Kehle durch; dann verübte sie 
aus dieselbe Weise Selbstmorb. 

W a d e n b n ch. ——— Der Holzhauer 
P. Holveck war im Begriffe, einen 
mit Holz beladenen Schlitten den stei- 
len Bergabhang zu Tahle zu beför- 
oern, wurde jedoch von der schweren 
Last desselben überwältixit nnd gegen 
einen Baum geschleudert, wo ihm 
Schädel und Brust total zerdrüdt 
wurden. Der Verunglüclte war nach 
kurzer Zeit eine Leiche. 

Freie Ftådtcn 
Hamburg. — Wie verlautet, 

soll an Stelle des zum Medizinalras 
thes. für Hamburg ernannten bisheri- 
gen Oberhasenarzteg Dr. TItoclJt der 
Berliner Zanitätgrath Dr. Sonne- 
nmnn, ter Ende der Wer Jahre hier 
und in Kur-haben Hafenassistenzarzt 
war, Obertsafenarzt werden. ((Dr. 
starl Sannemann war bis 1902 in 
"Hattiburg, seitdem ist er Mitglied des 
Reichs-Gesundlseitgamtes in Berlin 
in der Stellung eines Regierungs-- 
rathg). 

Dieser Tage konnte W. P. Biefan»e«, 
der Chef der Abtbeilung fiir die ein- 
gehende tvestindifche Fracht, auf eine 
fünfundzwanzigesährige Thätigteit irr. 
Dienste der HamburkriAnieritaEinie 
zurückblicken Direktion wie Beamte 
der Gesellschaft nahmen an dieser Ju- 
biläurngseier derzliehen Antl;eil. 

Der Bootsinann Otto Title von ei- 
nem Oberländertahn, im Kohlenber- 
sen liegend, fiel beim Absegen der 
Laufplanten riieltingg über Bord und 
ertrank trotz der sofort angestellten 
Rettungsversuche 

Vor Kurzem reging der Schuhma- 
cher Schorling und seine Frau, Lit- 
beckerstraße 1()7, H. 7, das Fest der 
goldenen Hochzeit. Obwohl mittelloe 
hat der brave Mann die angebotene 
Hülfe der Allgemeinen Arrnenanstalt 
abgelehnt, treil er den Unterhalt fijr 
sich und seine lräntliche Frau durelx 
den kärglichen Erlös seiner Arbeit be- 
streiten will, so lange er das vermag 

Der vor einiger Zeit als vermißt 
geineldete Knabe Walhelm Ragufe 
aus der Deichstraße 52 ist als Leiche 
ans dem Zolltanal gezogen morden. 

Nach 45jälsriger Dienstzeit ist jetzt 
der Oekonom des Allgemeinen Kran- 
tenhauses St. Georg an der Lohmülx 
!enstrasze, C. J. Ed. Gluth. in den 
Ruhestand getreten. 

OeserretchsYngarm 
W i e n.-—Der 28jährige Kanonier 

Eduard Lambrecht MusiL im Arsenal 
beauartirt, sprang dei der Augartens 
brijele in den Donaulanal Er wurde 
gerettet- 

Beim Spielen mit dem Revolver 
wurde der 12jährige Ghmnasiast Ja- 
kob Titef, als er tiirzlich bei seinem 
gleichaltrigen Freund Ottokar Piit 
zum Besuch weilte, durch einen un 

glücklichen Zufall erschossen. 
Algersdorf. —- Vor einiger 

Zeit ermordete hier die Gattin des bei 
der Firma Vitenna Fc Poetsnayr be- 
dicnsteten Zojävrigen Monteurs Franz 
Taucher, Anna Taucher, ihre beiden 
Kinder, einen zweijährigen Knaben 
und ein acht Monate altes Kind. 

Bad Halt — Bei der Aus: besse 
rung des auf ler Fahrt liefehädiate n 

Automobils des Grafen Salburg in 
der Nähe von hier wurde durch eine 
cskxplosion des Benzing der Wiener 
Sitaschinenfabrilant Jgnaz Brauns- 
hirn getödtet. 

Szeged. —-— Jn der Nähe von 

hier, in Henczfalvcn lebt ein wackerer 
Mann, dem 52 Kinder bescherrt wur- 
den. Er heißt Sigmund Szekely, ist 
51 Jahre alt und hat vier Mal ais- 
heirathet. Von den 52 Kindern end 
nur vier gestorben, die übrigen beiiui 
den sich am Leben. 

Möbling. —- Der Geminde- 
setretär von Guntramsdorf, Neu- 
hoid, ist nach Unterschlagunsg von Ge- 
meindecelkern in der Höhe von 500 
Kronen flüchtig geworden. 

Z a q r a b. —- Katalin Sebesics, 
eine hiesige Hans- und Guts besitzerin, 
ist hier im Alter von 103 Jahren ge- 
stcrven. 

zumuten-H 
Be t t e m b u r g. —- Der zwanzig 

Jahre alte Rottenarbeiter Theodor 
zIIiichels wurde Von einer Lotoinotive 
ans dem hiesigen Bahnhos erfaßt und 
überfahren Er erlitt Ubert-gefähr- 
liche Verletzungen 

s esperinssen.—Einen schreck- litt-en Tod fand der Rottenarbeiter J-. 
P Sehr ter, der mit Kameraden in der 
iLJLIZite von Feind-an anf dem Geleise 
Harbeitete 
» Stdn-cis 

AppenzelL —- Jm Alter von 
etwa 65 Jahren starb im Kapuziner- 
lloster Vater Pirmin Knechtle von 

»"2lppenzell, ein großer Kenner fremder 
Sprachen und Professor fiir Volapiik. 

B a se l. —-- Der bisherige Ehrfu- 
datieur der »Basler Zeitung« Herr 
Dr. Reinhard Giiniher hat dem Ver- 
waltunasrathe auf den 1. September 
sein Entlassnngggesuch eingereicht. 

G l .1 r u s — — DerLandrath wähl- 
te zn seinem Präsidenten Fabrikant- 
BlumerSchuler iu Engi und zum 
VizePrijsidenten Fabrikant Luchsin- 

pas-r Trümpy in Gl.1r11—:«. 
! S t. G alle n. -—— Durch eine Ab- 
lordnung des Regierungsratlxes wurde 
’der neuer-wählte Bischof Dr. Riiegg 
vereidigt. 

Jm Kampf ums Dasein gilt es nicht 
nur die eigene Stärle zu benutzen —- 

isondern auch die Schwäche der anderen. 
si- Jk Jl- 

Neugierig darf man sein, ob det 
Storch von Potsdain einen hohen Or- 

sden kriegt, oder sich mit dem Hostie- 
LserantenJTitel wird begnügen müssen- 
s n- -s- a- 

, Jn der Legiglatur von Virginia hat 
lin der vorigen Sitzung ein angehender 
lGesetzgeber eine Vorlage eingereicht, die 
sdas Küssen verbietet. Seine Frau hat 
sich jetzt von ihm scheiden lassen. Die 
ehemiiden Gesetzgeber in Virginia wis- 
sen jetzt, was sie zu tun haben, wenn 
sie ihre Fesseln abstreisen wollen. 

Je slk Oe 

Kannst eine Schranke Du im Sprun-« 
nicht nehmen. 

Mußt eben zum BücenDich bequemen. 
; Ist II Its 

i Der Gram, der am Kohlentrust am 

meisten nagt, besteht darin, daß er das 
«Wetter nicht zu kontrollieren vermag. ) Ik st- SI- 

i Zlvanziqtonsend Gesetzborschläge 
lsind ini Laufe der verflossenen Kon- 
greßsession produziert worden. Da 

floiirde der Präsident von seinen Ferien 
Jwenig gehabt haben, wenn er die hätte 
alle unterzeichnest müssen. 

e: ne se- 

Eines der Oanptprodulte der ietzti 
gen Saison sind die vielen faulen Aus- 
reden der Trusth iiber die hohen Eis- 
preise. 

s- si- 

Gras Vonide Castellane ist fein 
Mandat als Deputierter losqeworden. 
Ein Trost bleibt ihm: die Zahlungss 
mandate. 

»t- Itt It- 

,,Wie gefallen Jhnen Jhre neuen 
Nachbarn2«—— »Kann ich noch nicht 
sagen; ich habe bisher nichts von der 
Frau zn borgen versucht.« 

si- e- se 

Wenn sie aus dem Oel-Trust, dee 
bemnächstuntersuchtwerben soll, et- 
was heraus bekommen wollen, dann 
müssen sie ihn wahrscheinlich vorher 
.vchlorofoeu:ie.ren. 


